
Beim Haslauerwirt in Hopfgarten 

Diese Visitenkarte  ist im Buch „Falken oder Tauben“ von Frau Wintersteller-Haisjackl  abgedruckt, 

die habe ich mir anfangs Oktober 2017 eingescannt, die Erlaubnis von Frau Haisjackl habe ich 

dankenswerterweise  bekommen. 

Das Original dieser Visitenkarte befand sich im Nachlass von Frau Christa Weiskopf (St. Johann i.T.) 

und befindet sich nun im Besitz von Frau Herta Haisjackl (Aldrans). 

Ende Oktober 2017 erhalte ich von Balthasar Rauter Paketkarten des Postmeisters Johann Staffner (+ 

1917) von Hopfgarten aus dem Jahre 1909, die bis dato bei Herrn Otto Niggl jun.(+) in der  Schweiz 

waren. 

 

Der langen Rede kurzer Sinn: In dem Packerl „Paketkarten“ befanden sich zufällig  auch welche vom 

Gatten der Frau Anna Frühlinger geb. Wintersteller, Herrn  Johannn  Frühlinger , der beispielsweise 

1909 Würste aus Wien und ein Kistl Käse aus Olmütz  (vermutlich Olmützer Quargl) bestellte und in 

Hopfgarten in Empfang nahm. 

 

 
Interessant  auch: Kamen die Waren aus dem deutschsprachigen Österreich, waren die Karten nur in 



Deutsch, kamen sie aus Böhmen/Mähren waren sie zweisprachig , in Deutsch und in Tschechisch 

geschrieben. 

 

 

Eine Paktekarte , die von Anna Frühlinger 

unterschrieben wurde: 

 



 

 

Dieses Bild (vermutlich Werbung um 1900) mit einem Blick auf den Salvengipfel, haben wir auch von 

Frau Haisjackl bekommen. D A N K E ! 



 

Über dem Eingang war , wie bei der Nepomuk-Statue am Marktplatz eine kleine Silberplatte 

eingemauert. Vis a vis befand sich eine Schmiede und ein Gastgarten mit Veranda. 

Butzenscheiben  des GH-Haslau befinden sich noch in einem Privathaus in  Itter.  

 

Der „Haslauerwirt“ wurde in den 80-er Jahren des letzten Jahrhunderts abgerissen und in das Areal 

des Sägewerkes Thaler /Neuschmied eingegliedert. 

Frau Anna Wintersteller verh. Frühlinger (1864 bis 1927),  war eine Tochter des jüngsten 

Wintersteller Sohnes , Josef aus Kirchdorf. 

Nachfahren der Gastwirtsfamilie  Anna und Johann  Frühlinger gibt es in Salzburg und Tirol. 

OSR Franz Ziernhöld 


